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Tel.: 0043 512-251805 Fax: 0043-512-390043
ZVR 012244781

Offener Poomsae Cup 2009
	Veranstalter
	Österreichischer Taekwondo Verband

	Ausrichter
	Taekwondo Verein Bludenz, 
Eichengasse 20a, 824 Schlins
Email: lambert.strick@schule.at  Tel. 0680-3149504 05524-22203

	Wettkampforganisation
	Bliem Johanna

	Referee-Direktor 
	Huber Harald 

	Datum
	Samstag, 12.Dezember 2009

	Ort
	Wiesenbachsaal, Schulgasse 20
6824 Schlins

	Nenngebühr


	€ 20,00 pro Teilnehmer

Die Nenngebühr ist spesenfrei bis zum Nennschluss zu überweisen.

Sparkasse Bludenz KontoNr. 35444   Blz  20607 oder vor Ort!

	Graduierung
	LK-A:    ab 2. Kup 

LK-B:
7.bis 3. Kup

	Online Anmeldung
	http://anmeldung.btdv.info/

	Meldeschluss
	Di.8.Dez. 2009

	Vorraussetzung für die

Teilnahme
	Gültiger nationaler Ausweis für ausländische Starter.

Mitgliedschaft beim ÖTDV (gültiger ÖTDV – Ausweis mit gültiger

Jahresmarke)

ärztliches Attest nicht älter als 1 Jahr 

rechtzeitige Nennung und Einzahlung des Nenngeldes

Einverständniserklärung, für jene Sportler, die am Tag des Wettkampfes nicht 18 Jahre alt sind 

	Haftung:
	Alle an der Veranstaltung in irgendeiner Form Beteiligten nehmen auf eigenes Risiko an der Veranstaltung teil.

Veranstalter und Ausrichter übernehmen keinerlei Haftung für

Personen- und Sachschäden.

Mit der Abgabe der Nennung erklärt sich der Teilnehmer mit dem

Haftungsausschluss ausdrücklich einverstanden.

	Protestgericht:
	Das PG wird bei der Mannschaftsführerbesprechung bekannt gegeben.

	Ehrengaben:
	Medaillen für die Sportler

Pokale für die Mannschaftswertung

Punkte für die Rangliste (1. Pl.: 5Punkte., 2. Pl.: 3 und 3.Pl.: 1 Punkt)

Platzierungen ohne Gegner: 2,5Punkte

	Ausrüstung:
	Alle Teilnehmer haben die ihrem jeweiligen Prüfungsstand

entsprechende Gürtelfarbe zu tragen. Weißer Dobok ist Pflicht.

Schwarzes Revers ist nur bei Danträgern erlaubt.

Der Aufdruck Österreich/Austria darf am Dobok nicht mehr

getragen werden

	Mannschaftsführer:
	Die richtige Klassenzuordnung ist vor Wettbewerbsbeginn zu kontrollieren. Reklamationen nach Beginn des Bewerbes werden aus organisatorischen Gründen nicht mehr berücksichtigt!

	Saalregeln:
	Pro Team sind max. 3 Betreuer zugelassen

Der Zutritt zum Wettkampfbereich ist für Kämpfer und Betreuer nur in entsprechender Bekleidung gestattet (Dobok bzw. Trainingsanzug,

Hallenschuhe).

	Zeitplan:
	09.00 - 09.45
Registration der Teilnehmer / Auslosung der Poomsae

10.15 - 10.30
Mannschaftsführer- und Kampfrichterbesprechung

11.00 Uhr
Beginn des Poomsaebewerbes 


Austragungsmodalitäten:

1. Runde: bei 12 und mehr Teilnehmer

Eine vorgegebene Poomsae aus dem 1. Pflichtbereich. (Leistungsklasse B: 1. Runde, entsprechend der Graduierung) 50% steigen auf, ohne die Punkte mitzunehmen.

2. Runde: bei Teilnehmeranzahl von 5 – 11 (1. Runde entfällt)

Leistungsklasse A:

Eine vorgegebene Poomsae aus dem 2. Pflichtbereich. Die besten 4 Sportler steigen in das Finale auf, ohne die Punkte mitzunehmen.

Leistungsklasse B:

Poomsae sind entsprechend der Graduierung frei zu wählen. Die besten 4 Sportler steigen in das Finale auf, ohne die Punkte mitzunehmen.

3. Finalrunde: bei 4 und weniger Teilnehmer (1. und 2. Runde entfallen)

Leistungsklasse A:

Zwei vorgegebene Formen aus dem zweiten Pflichtbereich werden hintereinander, mit 1 Minute Pause, vorgeführt.

Leistungsklasse B:

Die Sportler wählen sich selbst zwei, entsprechend der Graduierung frei zu wählenden Poomsae aus, die sie hintereinander vorführen. (Zwischen den Formen 1 Minute Pause)

Formenauswahl: Es darf eine bereits in der 1. oder 2. Runde gelaufene Poomsae wiederholt werden.

Leistungsklasse A: ab 2. Kup

	Klasse
	Alter
	w/m
	1. Pflichtbereich 
	2. Pflichtbereich

	Schüler
	9 -13
	w
	m
	3, 4, 5, 6
	7, 8, Koryo

	Junior
	14 -18
	w
	m
	4, 5, 6, 7
	8, Koryo

Kumgang, Taebaek

	Senior 1
	19 -30
	w
	m
	6, 7, 8, Koryo
	Kumgang, Taebaek, Pyongwon, Sipjin

	Senior 2
	31-40
	w
	m
	
	

	Master 1
	41-50
	w
	m
	8, Koryo

Kumgang, Taebaek
	Pyongwon, Sipjin

Jitae, Chonkwon

	Master 2
	über 51
	w
	m
	Koryo, Kumgang, Taebaek, Pyongwon
	Shipjin,

Jitae, Chonkwon, Hansu,

	Paar  (2 Teiln.)
	12-18
	w + m
	3,4, 5, 6
	7, 8, Koryo

	Paar  (2 Teiln.)
	über 16
	w + m
	6, 7, 8, Koryo
	Kumgang, Taebaek, Pyongwon, Sipjin

	Team (3 Teiln.)
	12-18
	w+m möglich
	3, 4, 5, 6
	7, 8, Koryo

	Team (3 Teiln.)
	über 16
	w
	m
	6, 7, 8, Koryo
	Kumgang, Taebaek, Pyongwon, Sipjin


Leistungsklasse B: 7.–3. Kup




Altersklassen wie Leistungsklasse A
Team- und Paarbewerbe: 

Bei unterschiedlichen Graduierungen erweitert sich entsprechend der Graduierungen die Poomsaeauswahl. (z.B.: 7. und 3. Kup = zwischen 2. und 6. Taeguk) 

	Graduierung
	1. Runde: 

ab 12 Teilnehmer
	2. Runde:

besten 50 % 

bzw. 5 –11 Teilnehmer
	3. Finalrunde:

besten 4

bzw. 4 und  weniger Teilnehmer

	7. Kup
	2.
	1. – 4.

	6. Kup
	3.
	1. – 6.

	5. Kup
	4.
	2. – 8.

	4. Kup
	5.
	3. – Koryo

	3. Kup
	6.
	3. – Kumgang


Sonderbewerb neue WTF Formen: ab 2. Kup – zählt nicht zur Vereinswertung
	
	bis 40
	w
	m
	Bigak

	
	     +41
	w
	m
	Hanryu


Vorgabe der Poomsae für LK A:

Es müssen in jeder Runde unterschiedliche Poomsae gelaufen werden.

Die Ermittlung der zu laufenden Poomsae erfolgt durch Auslosung im Beisein der Mannschaftsführer (ca. 1 Std. vorher).

Die Bekanntgabe der zu laufenden Poomsae erfolgt mind. 30 min. vor Wettbewerbsbeginn.

Zusammensetzungen bei Paar- und Teambewerb:

Die Teilnehmer können aus unterschiedlichen Vereinen kommen, müssen aber unter einem gemeldeten ÖTDV – Vereinsnamen starten. Ein/e Teilnehmer/in darf um zwei Jahre unter dem vorgegebenen Mindestalter und um 2 Kup Stufen darunter sein. Teilnehmer ab 2. Kup müssen jedenfalls in LK - A  starten. 

Entscheidung:

Die höchste und die niedrigste Wertung werden gestrichen.

Stechen: Bei Punktegleichstand im Finale findet ein Stechen statt. Die Sportler laufen noch einmal eine verbleibende Form aus dem zweiten Pflichtbereich. Ist nach dieser Stechrunde immer noch Punktegleichstand, dann wird die höchste und niedrigste Wertung dazu addiert.
Antreten in mehreren Klassen:

Entsprechend der altersmäßigen Zuordnung darf in allen Bewerben (Einzel, Paar und Team) gestartet werden.

Für den Österreichischen Taekwondo Verband

Mag. Gunther Attapour

Vizepräsident
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